
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Niederschrift 
 

der 40. Sitzung des Gemeinderates am 05. September 2019 

im Sitzungszimmer Gemeindeamt St. Ulrich am Pillersee der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
Bgmin. Brigitte Lackner als Vorsitzende  

Bgm. Stv. Christoph Würtl   

GV Leonhard Fischer   

GV Dr. Norbert Eller   

EGR Katharina Wörter  Vertretung für Herrn GV Mario Horngacher 

GR Manfred Bacher   

GR Simon Danzl   

EGR Christine Widmoser  Vertretung für Frau GR Andrea Heigl 

GR Jürgen Wolf   

EGR Georg Wörter  Vertretung für Herrn GR Joachim Brandmayr 

GR Alexander Massinger   

GR Klaus Peter Pirnbacher   

EGR Barbara Kals  Vertretung für Frau GR Katharina Würtl 

Christoph Wörgötter 

Markus Zwischenbrugger  

 

 
Entschuldigt:  

 GV Mario Horngacher 

 GR Joachim Brandmayr 

 GR Katharina Würtl 

 GR Andrea Heigl 
 
 
Schriftführer: Christoph Wörgötter 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:50  Uhr 

Tagesordnung 
 

 

Öffentlicher Teil: 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

3. Beantragung für die Erweiterung der Tagesordnung 

 4. Bericht der Bürgermeisterin 

 5. Berichte der Referenten 



 6. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 7. Genehmigung des Wärmeliefervertrages für das neu errichtete Musikpavillon mit Probelokal 

 8. Diskussion und Beschlussfassung für Dämmungsarbeiten des Hallenbades 

 9. Beschlussfassung über die Auflösung der Rücklage "Versicherung" 

 10. Beschlussfassung über die Preisanpassung für Mittagessen von Kindergarten/ Kinderkrippe 

 11. Wasserversorgungsanlage St. Ulrich am Pillersee 

 11.1. Diskussion und Beschlussfassung über Dienstbarkeitsverträge- Zufahrt zu den Quellfassungen Lastal 

 11.2. Vergabe der Erdarbeiten 

 11.3. Vergabe der Hangsicherungsarbeiten 

 11.4. Vergabe der Kamerabefahrung für die bestehenden Quellfassungen 

 11.5. Vergabe von hydrogeologischen Untersuchungen 

 12. Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 
472, 473 und 474/1  KG 82115 St. Ulrich a. P. 

 12.1. Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 

 12.2. Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 

 13. Diskussion und Beschlussfassung- Straßenbeleuchtung Steinbergstraße/ Schwendt 

 14. Nachbesetzung eines Gemeindevorstandes sowie eines Ersatzmitgliedes 

 15. Beschlussfassung über Ausnahmen der Parkgebührenverordnung 

16. Diskussion über die Benützung des KuSp, Geschirrbenützung, Ausschusszusammensetzung sowie 
Mineraliensammlung  

 17. Raumordnungsverträge 

 17.1. Diskussion und Beschlussfassung über die Errichtung eines Raumordnungsvertrages für die Gp. 
223/1 KG St. Ulrich a. P. 

 18. Diskussion über weitere Verwendung des Restaurants im Alpensportbad Pillersee 

19. Beschlussfassung über die Auszahlung von Überstunden der Gemeindemitarbeiter 

20. Diskussion und Beschlussfassung über einen Grundstücksankauf im Dorfzentrum 

 21. Diverse Ausgaben 

 21.1. Antrag für Vereinsunterstützung 

 22. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

Die Bürgermeisterin eröffnet die 40. Sitzung des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 



Abstimmung: 11 ja 2 Enthaltungen 

 

 

zu TO 3 Beantragung für die Erweiterung der Tagesordnung 

 

Erweiterung der Tagesordnung: 

 

 Diskussion über die Benützung des KuSp, Geschirrbenützung, Ausschusszusammensetzung sowie 

Mineraliensammlung 

Abstimmung: 13 ja 

 Beschlussfassung über die Auszahlung von Überstunden der Gemeinde Mitarbeiter 

Abstimmung: 12 ja 1 nein 

 Diskussion und Beschlussfassung über einen Grundstücksankauf im Dorfzentrum 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 4 Bericht der Bürgermeisterin 

 

 02.08.19 Einladung zum Sommerfest Tagesbetreuung Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee 

 04.08.19 Bürgerinformation und Pressekonferenz zum Thema Wasserversorgung Lastal 

 05.08.19 Besprechung mit Tiroler Versicherung über Schäden Lastal 

 06.08.19 Besprechung Gemeinde (Franz, AL Christoph, Markus, Klaus, Simon Danzl, Hannes 

Pirnbacher, Christoph Foidl) mit Fa. Pollhammer/Stöckl, Lebensmittelinspektor Gerald Embacher – 

Planung Wasserversorgung 

 07.08.19 Gemeindevorstandssitzung 

 07.08.19 Zusammenkunft mit Gemeinde St. Jakob – Wasserversorgung St. Ulrich/St. Jakob und 

Quelle Kammberg 

 08.08.19 Planungsverbandssitzung in Hochfilzen – Dr. Hollmann ROK Landw. Flächen 

 08.08.19 Besprechung Steinschlag- und Lawinenschutz Strasserberg mit BBA/DI Robert 

Hörfarter, Josef Erber  

 12.08.19 BKH – Sitzung ganztägig 

 12.08.19 Versammlung in der Gemeinde – Grundstücksbesitzer/Hundebesitzer 

 13.08.19 Versammlung und Besprechung Gemeinde mit Grundstücksbesitzern Lastal 

Zufahrtsweg Quellfassungen 

 14.09.19 Besprechung Gemeinde/Wasserwirtschaftsabteilung Land Tirol – Teilnehmer: Fa. 

Pollhammer/Stefan Stöckl, BAL Markus Zwischenbrugger und Bürgermeisterin 

 Hoher Frauentag Messe mit Kräuterweihe 

 16.08.19 Besprechung mit FC – Thomas  Kirchner und Michael Kirchner 

 17.08.19 Besuch Wirtschaftsministerin a.D. Dr. Margarete Schramböck mit 

Betriebsbesichtigungen in St. Ulrich und St. Jakob 

 20.08.19 Schulung für Nationalratswahl in Kitzbühel  -  Klaus, AL Christoph und Brigitte  

 20.08.19 Besuch bei der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes im KUSP 

 20.08.19 Besprechung Gemeinde mit WLV – Chef Unterland DI Andreas Haas und Begehung  

Lastalbach (Markus, Franz und Waldaufseher Richard Soder) 

 22.08.19 Besuch beim Seniorennachmittag in Weißleiten/Stolzlechner 

 23.08.19 Besprechung Gemeinde mit Fa. Pollhammer/Stefan Stöckl und Hydrogeologe mit 

Begehung im gesamten Gemeindegebiet – Markus, Christoph, Franz und Simon Danzl 



 27.08.19 Kollaudierung WE – Anlage Schusterfeld mit Prok. WE, BAL Markus, FF Kommandant 

Martin Mitterer und BGMin Brigitte Lackner 

 28.08.19 Besprechung Gemeinde mit RA bezüglich Wasserversorgung 

 29.08.19 Einladung zur Besprechung Schlittenhunde TVB – Büro 

 30.08.19 Markttag in St. Ulrich – Parkplatz Bräuwirt 

 31.08.19 Mountainbikerennen und Rennlauf auf die Buchensteinwand (Pillerseebiker) 

 01.09.19 Finalisierung Dorfzeitung im Gemeindeamt – Simone Schneider, Leni Franke, Mario 

Kogler und Brigitte Lackner 

 03.09.19 Besprechung mit Bergrettung 

 04.09.19 Besuch Seniorenausflug Gemeinde Stuhlfelden in St. Ulrich 

 05.09.19 Vier Bauverhandlungen 

 05.09.19 U1 – Sommertour an der Forellenranch Alex Massinger 

 

 

zu TO 5 Berichte der Referenten 

Simon Danzl- Wasserreferent:  

Wasserversorgung: 

 Bürgerinformation und Pressekonferenz am 04.08.2019 

 ab 05.08.2019 Absicherungsarbeiten 

 13.08.19 Versammlung und Besprechung Gemeinde mit Grundstücksbesitzern Lastal Zufahrtsweg 

Quellfassungen 

 23.08.19 Besprechung Gemeinde mit Fa. Pollhammer/Stefan Stöckl und Hydrogeologe mit Begehung 

im gesamten Gemeindegebiet – Markus, Christoph, Franz und Simon Danzl 

 28.08.19 Besprechung Gemeinde mit RA bezüglich Wasserversorgung 

 

 

Manfred Bacher- Vereinsreferent: 

 Großer Dank und großes Lob gilt dem Skiclub, Bauhof, Firmen für die Arbeiten am neuen 

Infrastrukturgebäude. 

 Gratulation an die Musikkapelle zum fertig gestellten Probelokal und viel Erfolg für die erste Probe  

 See muss bei der Blattlsperre mehr geräumt werden; Alexander Massinger ergänzt hier, dass das 

Material entsorgt werden muss und nicht auf seinem Grund abgelagert werden darf.  

 Es wird ein Projekt mit dem Fischereiverein bei der alten Fischerhütte (Abfluss- Pillersee) überlegt.  

 

 

 

zu TO 6 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von 

Tagesordnungspunkten. 

 

 TO 17. Raumordnungsverträge 

Abstimmung: 13 ja 

 

 TO 18. Diskussion über weitere Verwendung des Restaurants im Alpensportbad Pillersee 

Abstimmung: 13 ja 

 

 TO. 19 Beschlussfassung über die Auszahlung von Überstunden der Gemeindemitarbeiter 

Abstimmung: 13 ja 

 



 TO. 20 Diskussion und Beschlussfassung über einen Grundstücksankauf im Dorfzentrum 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 7 Genehmigung des Wärmeliefervertrages für das neu errichtete 

Musikpavillon mit Probelokal 

Klaus Pirnbacher hat sich den Wärmeliefervertrag angesehen und als akzeptabel befunden. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 8 Diskussion und Beschlussfassung für Dämmungsarbeiten des Hallenbades 

Christoph Würtl präsentiert eine Berechnung der Wärmetechnischen Sanierung der Hallenbaddecke.  

Materialkosten würden bei ca. 6.800 € liegen. Die Gesamtkosten mit Arbeit wird mit ca. 15.000 € geschätzt. 

Der Leaderverein würde diesbezüglich eine Förderung von 60 % vergeben. 

Christoph Würtl berechnete ein Ersparnis für die Gemeinde von ca. 2.500 € pro Jahr. 

 

Die großen Schwachpunkte wärmetechnisch sind die Fenster. 

Die Frage ist, was mit der Wohnung und Lokal passiert. 

 

Abstimmung: vertagt 

 

 

zu TO 9 Beschlussfassung über die Auflösung der Rücklage "Versicherung" 

Der Gemeinderat beschließt, die Rücklage „Versicherung“ aufzulösen und für den Bau des 

Infrastrukturgebäudes zu verwenden. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 10 Beschlussfassung über die Preisanpassung für Mittagessen von 

Kindergarten/ Kinderkrippe 

Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Fieberbrunn und der Planungsverband unserer Region haben in 

ihren letzten Sitzungen die Meinung vertreten, dass eine Entgeltanpassung auf 3 € je Mittagessen angemessen 

und akzeptabel sind und diese Entgeltanpassung zum 01.09.2019 erfolgt. 

 

 von Fieberbrunn an St. Ulrich Gemeinde St. Ulrich an die Eltern 

alter Preis vor 01.09.2019 2,32 € 3,7 € 

neuer Preis ab 01.09.2019 3 € 4,4 € 

 

Abstimmung: 10 ja 3 nein  

 

 

zu TO 11 Wasserversorgungsanlage St. Ulrich am Pillersee 

 



zu TO 11.1 Diskussion und Beschlussfassung über Dienstbarkeitsverträge- Zufahrt zu 

den Quellfassungen Lastal 

Der Entwurf des Dienstbarkeitsvertrages wird von Christoph Würtl vorgestellt. Änderungspunkte werden 

besprochen. 

1.) Die Gemeinde muss das Recht bekommen, Leitungen jeglicher Art zu verlegen. 

2.) Bei § 2. Dienstbarkeitseinräumung Nachfolgendes löschen: 

Insbesondere ist die Gemeinde auch berechtigt, den Weg etwa als Mountainbikestrecke, Wanderweg und für 

sonstige, dem Tourismus und dem Gemeinwohl dienenden Veranstaltungen zu nützen oder durch Berechtigte 

benützen zu lassen. 

 

Weitere Vorgangsweise: Entwurf von RA Wörgötter überarbeiten lassen-> Entwurf Grundeigentümer vorlegen-> 

Gemeinderat ausschicken zur Durchsicht 

Abstimmung: 11 ja 1 Enthaltung 1 Gegenstimme 

 

 

zu TO 11.2 Vergabe der Erdarbeiten 

Für die Erdarbeiten präsentiert Markus Zwischenbrugger eine Übersicht mit Preisen von 3 Firmen. Der billigste 

ist die Firma Würtl Erdbau. 

 

Antrag für die Vergabe der Erdarbeiten beim Zufahrtsweg zu den Quellfassungen an die Firma Würtl Erdbau. 

Abstimmung: 13 ja 

 

Leonhard Fischer fragt wegen Versicherungsschaden und Katastrophenfonds. 

Der Schaden wurde bereits am Montag, den 29.07.2019 gemeldet und im Portal Tirol eingegeben. 

 

  

 

zu TO 11.3 Vergabe der Hangsicherungsarbeiten 

Die Firma HTB Spezialtiefbau stellte nach der Begehung ein Angebot zusammen. Markus Zwischenbrugger 

präsentierte das Angebot. 

 

Der Gemeinderat möchte noch ein zweites Angebot vorgelegt haben. Markus Zwischenbrugger holt noch ein 

zweites Angebot ein und klärt auch die Verfügbarkeit ab. 

 

Die Angebote werden dann bei der nächsten Gemeindevorstandssitzung oder Gemeinderatssitzung 

abgestimmt. 

Antrag für diese Vorgangsweise: 

Abstimmung: 13 ja  

 

 

zu TO 11.4 Vergabe der Kamerabefahrung für die bestehenden Quellfassungen 

Markus Zwischenbrugger präsentiert ein Angebot der BRG- Brunnenprüfdienst GmbH für die Kamerabefahrung 

und Ortung der Quellfassungen. 

 

Angebotssumme: 3.017,00 € Netto 

Abstimmung: 13 ja 



 

 

zu TO 11.5 Vergabe von hydrogeologischen Untersuchungen 

Simon Danzl präsentiert das Angebot des GEOWEST Ingenieurbüro für Geologie. 

 

Georg Wörter spricht an, dass eine gute Grundlagenforschung sehr wichtig ist, da es große Bergseen in den 

Loferer Steinbergen gibt. 

 

Ein Geologe hat schon einmal die Steinberge im Auftrag der Gemeinde Lofer erkundet. Weitere Informationen 

werden angefragt. 

 

Angebotssumme des Hydrogeologen: 9.910,00 € Netto 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 12 Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes und 

Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 472, 473 und 474/1  KG 82115 

St. Ulrich a. P. 

 

zu TO 12.1 Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee  
gemäß § 71 Abs. 1 und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, 
idgF, den vom Planer AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 19. August 2019, mit der 
Planungsnummer 417-2019-00003, über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der 
Gemeinde St. Ulrich a. P. vom 19.08.2019, Zahl ÖRKSTU_13_Brüggl durch 4 Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes vor:  

 

 
1. Ausweisung eines baulichen Entwicklungsbereiches für vorwiegend touristische Nutzung 

Bereich der Gp. 472 und 473 KG St. Ulrich am Pillersee mit der Signatur Index T1, der 
Zeitzone ZA, Dichtezone D2 und der verpflichtenden Erlassung eines Bebauungsplanes 
gemäß Verordnungstext zum Örtlichen Raumordnungskonzept der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee. 
Festlegungen des Index T1: 
Tourismus Index 1: Bauliche Entwicklungsbereiche für Tourismusbetriebe. Zur Sicherstellung 
einer nachhaltigen Standortsicherung sind diese Bereiche einer überwiegend touristischen 
Nutzung zuzuführen. Dazu sind im Zuge der Flächenwidmung in den Baulandbereichen 
entsprechende Festlegungen zur Vermeidung von reinen Wohnnutzungen insbesondere im 
Sinne der Bestimmungen des §40 Abs.6 TROG 2016 (Beschränkung auf 
Betreiberwohnungen und Wohnungen des Wartungs- und Aufsichtspersonals) vorzunehmen. 
 

2. Ausweisung eines baulichen Entwicklungsbereiches für vorwiegend Wohnnutzung im 
Bereich der Gp. 473 und 474/1 KG St. Ulrich am Pillersee mit der Signatur Index W5, der 
Zeitzone ZA, Dichtezone D1 und der verpflichtenden Erlassung eines Bebauungsplanes 
gemäß Verordnungstext zum Örtlichen Raumordnungskonzept der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee. 



Festlegungen des Index W 5: 
Wohnen Index 5: Bauliche Entwicklungsbereiche für den Wohnbedarf der ortsansässigen 
Bevölkerung an bestehenden Siedlungsrändern. Die Widmung als Bauland kann nur für den 
eigenen bzw. für den örtlichen Wohnbedarf der einheimischen Bevölkerung erfolgen. Im 
Zuge der Umwidmungsverfahren sind zum Nachweis des örtlichen Wohnbedarfes die 
Vorlage entsprechender vertraglicher Vereinbarungen mit den zukünftigen Bauwerbern unter 
Beachtung der Richtlinien der Tiroler Wohnbauförderung über die Angemessenheit des 
Kaufpreises erforderlich. 

3. Ausweisung einer Freihaltefläche für Erholungszwecke (FE-5) im Bereich der Gp. 472 KG St. 
Ulrich mit den Festlegungen: FE-5 Grünstreifen und Radweg 

Abstimmung: 12 ja, 1 nein 

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 nein 

 

Die Situation im Bereich Familie Jud und dem Radweg wird noch von Brigitte Lackner geklärt. 

 

 

zu TO 12.2 Änderung und Erlassung des Flächenwidmungsplanes 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee  
gemäß § 71 Abs. 1 und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, 
idgF, den vom Planer AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 19. August 2019, mit der 
Planungsnummer 417-2019-00003, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
St. Ulrich am Pillersee  im Bereich 473, 474/1, 472 KG 82115 St. Ulrich ist durch 4 Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
  
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am 
Pillersee vor:  

 

Umwidmung Grundstück  472 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 164 m² von Freiland § 41 in geplante örtliche Straße § 53.1 
 
sowie  
 
rund 872 m² von Freiland § 41 in Tourismusgebiet § 40 (4) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6)  
 

 

weiters Grundstück  473 KG 82115 St. Ulrich  
 
rund 685 m² von Freiland § 41 in geplante örtliche Straße § 53.1  
 



sowie  
 
rund 2151 m² von Freiland § 41 in Tourismusgebiet § 40 (4) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6)  
 

 

weiters Grundstück  474/1 KG 82115 St. Ulrich  

 
rund 240 m² von Freiland § 41 in geplante örtliche Straße § 53.1  

Abstimmung: 11 ja, 2 nein 

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

  

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 

Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 

Stelle abgegeben wird. 

Abstimmung: 11 ja, 2 nein 

  
 

 

 

zu TO 13 Diskussion und Beschlussfassung- Straßenbeleuchtung Steinbergstraße/ 

Schwendt 

Angebote und Kostenschätzung werden von Ing. Markus Zwischenbrugger präsentiert. 

 

Es gibt auch die Varianten, Teile vom gesamten Abschnitt zu machen.  

 

Der Gemeinderat entscheidet, dass man sich über Solarlampen (Testlampe) informiert. 

 

Abstimmung vertagt: 13 ja 

 

zu TO 14 Nachbesetzung eines Gemeindevorstandes sowie eines Ersatzmitgliedes 

Die Nachsetzung wird in der Liste nochmals besprochen. 

Abstimmung vertagt: 12 ja 1 befangen 

 

 

zu TO 15 Beschlussfassung über Ausnahmen der Parkgebührenverordnung 

 

Einhebung der Parkplatzgebühr bei zukünftige Veranstaltungen im Herbst am Fußballgelände:  

 

Es wird der Vorschlag seitens der Gemeinde eingebracht, dass bei Veranstaltungen jeglicher Art am 

Fußballgelände (Fußballspiele, Jugendfeuerwehrtag, Idus,…) eine Ausnahme von der 

Parkplatzgebührenverordnung auf dem Fußballparkplatz und Y- Parkplatz erwirkt wird. 



 

Die Abwicklung würde wie folgt aussehen: 

1. Veranstaltung wird bei der Gemeinde gemeldet. 
2.  Gemeindemitarbeiter hängen am Tag der Veranstaltung einen Vermerk am Parkautomaten auf, dass 

für alle ganztags oder halbtags (je nach Zeiten der Veranstaltung) keine Parkgebühren anfallen. 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 16 

 

 

 

Diskussion über die Benützung des KuSp, Geschirrbenützung, 

Ausschusszusammensetzung sowie Mineraliensammlung 

 

Es gibt aktuell eine Anfrage eine Hochzeit im KuSp zu feiern. Die einheitliche Meinung des Gemeinderates ist, 

dass es ein Turnsaal ist und auch bleiben soll.  

Grundsätzlich muss es aber der KuSp- Ausschuss bestimmen und entscheiden. 

 

Weiters soll im Ausschuss über einen versperrbaren Kasten gesprochen werden und ob dann eine 

Geschirrgebühr verlangt werden soll. 

 

KuSp- Ausschuss (Neubesetzung): Bürgermeisterin Brigitte Lackner, Mario Horngacher, Franz Reich, Klaus 

Pirnbacher, Manuela Massinger  

 

Manfred Bacher spricht an, dass einige Vereine durch die 20 % Regelung des Umsatzes, fast das gleiche der 

Gemeinde zurückzahlen, was der Verein als Zuschuss für die Veranstaltung bekommen hat. Es soll eine 

Obergrenze von 400 € geben. 

Abstimmung für die Obergrenze: 13 ja 

 

 

zu TO 21 Diverse Ausgaben 

  

 

zu TO 21.1 Antrag für Vereinsunterstützung 

 

Der Fußballclub St. Ulrich bekam heuer 2.000€ weniger Zuschuss. Gründe waren die Ungewissheit, wie es 

weiter geht und Manfred Bacher wollte eine Gleichberechtigung, weil Eishockey, Wasserrettung und Skiclub 

auch viele Kinder haben. 

 

Der neue Sportklub AVZ Pillerseetal trägt im Herbst 2019 4 Kampfmannschaftsspiele, eventuell Cupspiel, einige 

Spiele des Nachwuchses sowie Turniere der U7 und U8 in St. Ulrich a. P. aus. Dadurch werden der Aufwand 

und die Kosten für die Erhaltung des Platzes nicht weniger. 

 

An den Gemeinderat geht der Antrag, die restliche Auszahlungssumme von 2.000€ an den Sportclub AVZ 

Pillerseetal zu überweisen. 



 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

 

zu TO 22 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 Es soll ein Angebot für ein Klimagerät im Sitzungszimmer der Gemeinde eingeholt werden. 

 

 Klaus stellt den Antrag, dass die Fenster für Infra- Gebäude der GV entscheidet 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 26.09.2019 

 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 
 

 


